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Projektname und Projektnummer: 

1945-2025: Auf den Spuren der Vorfahren, SPF-02-029 

Antragsteller: 

Gemeinde Reingers, 3863 Reingers 81 

Projektpartner: 

Stadtgemeinde  Nová Bystřice, Mírové nám. 58, 378 33 Nová Bystřice 

Projektlaufzeit: 

01.01.2025 – 31.07.2025 

Höhe der förderfähigen Projektgesamtkosten / Höhe der EFRE-Mittel (wird vom KPF-
Verwalter ausgefüllt) 

   € 17.039,64       /        € 13.631,71 

Kurze Projektbeschreibung: 
Das Projekt umfasste zwei Schwerpunkte am Dreifaltigkeitssonntag, den 15. Juni 2025: Einerseits 
bestand die Möglichkeit für die TeilnehmerInnen aus Österreich und Tschechien, an dem Pfad, an dem 
die Bevölkerung damals zur Klosterkirche gekommen ist, dorthin zu pilgern. Nach der von Dechant 
Propst Lango und Pater Frantisek gestalteten Wallfahrermesse in beiden Sprachen (gestaltet von 
einem Chor aus Tschechien und einem Chor aus Österreich) folgten die Festansprachen von Dr. Bernd 
Posselt, Franz Longin, Bürgermeister Jiri Zimola und Bürgermeister Andreas Kozar. Die Fahnenbänder 
wurden an die angereisten Delegationen übergeben bzw. als Erinnerung für die beiden 
Vertriebenenorganisationen in Österreich und Deutschland sowie die Gemeinden und verdiente 
Persönlichkeiten verwendet. An dem heißen Tag spielten die Feuerwehrkapelle Neubistritz und „Ferdi 
& die Ameisen“ zum Frühschoppen auf. Die Feuerwehr Nova Bystrice versorgte die Gäste mit 
traditionellen Speisen und Getränken. Der Shuttlebus brachte Gäste aus Österreich und Tschechien 
zum Veranstaltungsort und war bis auf den letzten Platz gefüllt. Die kleinsten Gäste waren über den 
historischen Vergnügungspark zunächst erstaunt, freundeten sich aber rasch mit den für sie 
ungewohnten Spielmöglichkeiten an. 
 
Am Nachmittag fand in der Hanfhalle ein grenz- und generationenüberschreitender Dialog statt. Unter 
der Leitung, Dolmetschen und Moderation von Mag. Niklas Perzi führten Franz Longin, Karl Lukas, 
Monika Huber, Frank Birnzain, Kristýna Mitášová und Miluše Malinová eine angeregte Diskussion. 
Gleichzeitig wurde eine Ausstellung des Landes Niederösterreich zum Thema „Europa“ präsentiert. 
Davor besuchte Dr. Posselt die Heimatstube, Bgm. Kozar und Franz Longin legten einen Kranz am 
Mahnmal der Heimatvertriebenen in Reingers nieder. 
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